
Oftenb Joh 2’
„The Importance of being Ernest

10) Aus dem Gebet bei der Handauflegung der Ordination
11) Charles Peguy, „Die Schwelle des Mysteriums der zweıiten Tugend“ (französisch) 69
12) In der B D heißt Johannes '"1mnavVar der Iar der 'Tra der 1wo0vyns
13) „dans CONVAaALINCcTIeE il-y-aT' ValncTe d sagt Peguy
14) vdokimov, Sacrament d’Amour de Epi, Paris 1962, 161
15) Aus dem Grabe erstrahlte heute Christus WIeE aus Gemache Die Frauen

erfüllte Er mi1t Freude, da Er Trag den Aposteln die Kunde Der Engel auf
dem Steine sitzend redete die Frauen und Geht, bringt Seinen Jüngern die
Kunde Christus 1St erstanden Von den Toten Laufet und kündet der Welt, daß erstan-
den ist  . der Herr, nachdem den Tod getoötet Aus dem Osterkanon des Johannes von
Damaskus.

lfl) Vergleiche damit; Was Dostojevskij ber die Bibliothek Tichons (in dem i1ne

„Ikone der Orthodoxie“ malen wollte) sagt „Man hielt Bibliothek für bunt und
widerspruchsvoll; enn neben den Werken großer Kirchenlehrer und Asketen standen
Schriften aus dem Theaterwesen und vielleicht noch schlimmere“ („Die ämonen” 7 AÄAn-
hang)

17) Die Motorisierung der Geistlichkeit 1STt übrigens eın transkontessioneller Prozeß
stelle Katalog der mMOfOTrisierten Bischöfe der orthodoxen Kirche zZusammen Die Grie-
chen die ausgezeichnete Kraftfahrer sind schlagen hier alle Rekorde

18) Tjutschev Norov
19) Diese Übersetzung des Gedichtes VOonN Tjutschev eine Durchsicht dieses deut-

scher Sprache abgefaßten Aufsatzes auf sprachlich-stilistische Mänge verdanke ich der
Freundschaäft VOoNn Prof Dr Ludolf Mülhler, dem ich Me1NeEN herzlichen ank ausspreche

EUE BÜCHER
Erwin Wilkens, Rom ökumenischen Das vorliegende Buch 1sSt 1ne sehr dan-

Spannungsfeld. ıne Anfrage ZUur Einheit kenswerte Arbeit; die gedrängter Kürze
der Kirche. Claudius Verlag, München die Linien aufzeigt, welche Kirche und
1962 Seiten. Brosch ission ökumenischen Bewegung führ-
Auf dem kurz und treffend skizzierten ten und die ann bei der Integration auf

Hintergrund der ökumenischen Gegenwarts- der Vollversammlung Neu-Delhi ‚usam-

problematik beleuchtet der Verfasser, theo- menliefen
Die Darstellung bleibt nicht der hi-logischer Referent Lutherischen Kirchen-

storischen Forschung stecken. Mit den ge-mt, Motive, Möglichkeiten und TtTenNzen
schichtlichen Daten werden objektiverrömisch-katholischer Bereitschaft ZUr aW1-

schenkirchlichen Verständigung. In seiner Weise die Ergebnisse der verschiedenen
klaren und konzentrierten Zusammenschau Konfterenzen und Tagungen festgehalten
eignet sich dieses Büchlein, das auf und SO die theologischen Linien aufgezeigt,
Vortrag zurückgeht, vorzüglich ZUT FEin- WIeE S1C heute der ÖOkumene zum urch-
führung diesen heute drängenden bruch koömmen. Das Buch enthält sich nahezu

jeder Kritik ber auch jeden EnthusiasmusFragenkreis Es 1st überraschend aus der vielgestal-
ils Karlström, Ökumene ission und tıgen ökumenischen Bewegung Von Jahr

Kirche Entwicklungslinien der heutigen ahr durch die Tagungen der einzelnen
Sökumenischen Bewegung Claudius Verlag, Kommissionen sich eue theologische Fin-
München 1962 280 Seiten Ln sichten ergeben, VonNn denen Inan 11UT hoffen
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daß s1ie 1n den Gliedkirchen deskann, dige und auf unseTe heutige Situation be-
OÖOkumenischen Rates erns WeI- ZOgENE Sinndeutung seines Lebens empfan-

gen Man spricht heute jel VON der fehlen-
den „missionarischen Struktur der Ge-Besonders wichtig für uns ist die Dar-
meinde“. Dieses Buch ll einen Beitragstellung des Verhältnisses der orthodoxen
leisten, daß das missionarische BewußtseinKirchen ZUm ÖOkumenischen Rat der Kir-

chen. Schluß des Buches wird das Ja geweckt wird und daß sich unNnseTe Ge-
und das Nein ZUr Integration behandelt. meinden nicht NUr als „Sammlung“”, SOTM-

ern auch als „Sendung“ Gottes in die WeltDas vorliegende Buch bietet sehr kla- erkennen. Ludwig ott
TIeTr Übersicht und Darstellung ıne gute
Hilfe, sich schnell und zuverlässig ber alles
Wichtige innerhalb der ökumenischen Be- Luitpold Walter/Georg Bell, Die Mission

1m Gottesdienst. Gebete, Schriftworte
WELUNG, ber ihre Ergebnisse und ber die und Lieder. Evang. Missionsverlag, Stutt-
Tätigkeit des ÖOkumenischen Rates der Kir- gart 1962 223 Seiten. Leinen 9,.80.
chen mi1t seinen Unterabteilungen infor-
mileren. Es kann allen eine große Hilfe se1ln,; Wenn Sökumenisch sein heißt

icht die eigene Konfession verleugnen,
beit mit hineinnehmen möchten.
die die Sökumenische Bewegung iın ihre Ar- sondern sich mi1ıt ihr den großen Raum

der Kirchen Jesu Christi 1n dieser eltGeorg Vicedom hineinführen lassen, ann ann Pfarrern
Daniel Niles, Feuer auf Erden. Evang. und Gemeinden dieses Buch dabei ıne gutfe

Missionsverlag, Stuttgart 1962 282 Sei- Hilfe sein. In dieser wertvollen Sammlung
ten. Paperback. 12.80. Von Missionsgebeten, Missionstexten und

„liedern lernen WITr mi1t der weltweitenIn einer guten Übersetzung Von Klop-
Kirche Christi beten, wobei die Heraus-penburg legt hier der Evang. Missionsver-

lag ı1ne bedeutende Veröffentlichung der geber VoNn der Erkenntnis ausgehen, daß
nNeUeTeEN Missionsliteratur VOTL. Der asiatische dieses gemeinsame Reden mit dem Herrn
Christ Niles beschreibt die echte und Hören auf ihn immer die Vorausset-

ZUNS aller ission ist. Der Band ist über-Christusnachfolge als kompromißloses Ja
ZUTF Berufung und Sendung durch Christus sichtlich gegliedert und bietet durch mehrere
und damit ZU) missionarischen Dienst 1ın sorgfältig geordnete Register jedem, der ın
der Welt Bei der Lektüre dieses gehalt- der praktischen Gemeindearbeit steht, eın
vollen Werkes treten besonders wel Ge- vielseitiges Nachschlagewerk mit zahlreichen
sichtspunkte hervor: Einmal handelt es sich Anregungen ZUr Gestaltung VOIl Missions-
ler ein Studienbuch, das 1m gleichen gottesdiensten und ökumenischen Veran-
ökumenischen Arbeitskreis entstanden ist staltungen. Wie Prälat in
wıie der Band des Holländers Blauw seinem Vorwort amens des beratenden
„Gottes Werk 1n dieser Welt Chr. Kaiser Arbeitskreises hervorhebt,; Tag diese and-

reichung „nicht den Charakter einer kirch-Verlag, München 1961; vgl Besprechung
1n der „ÖOkumenischen Rundschau“, kto- lichen Agende. Vielmehr lassen sich die
ber 1962, 304 Als Studienhbuch ll ın ihr angebotenen Stücke als ein freies
es erarbeitet se1n, enn die kritischen Ein- Angebot 1n die bestehenden Ordnungen
sichten, die vermittelt, werden das theo- einfügen.“ Ludwig ott
logische Gespräch innerhalb des OÖOkumeni-
schen Rates der Kirchen während der näch- Ludwig Schmidt TSg.), Gemeindeveran-
sten Jahre mitbestimmen. Darüber hinaus staltungen, Arbeitshilfen und Entwürte
ist jedoch 1mMm besten Sinne des Wortes ZU. Thema Kirche und Welt.

Teilbd. Ehrenfried Klotz Verlag, Stutt-ein geistliches Buch, das in Te1 Haupt-
gart 1962 344 Seiten. Leinen 17.20.teilen unter den Stichwörtern „Der Glaube“,

„Der Auszug“ und .Die Begegnung“ das Während der erste eil dieses Bandes
Leben und den Auftrag der Kirche WIie des csich auf wa 180 Seiten mit den Themen
einzelnen Glaubenden iın der Welt dar- der kirchlichen Öffentlichkeitsarbeit befaßt,

behandelt der zweite eil auf etwa Sei-stellt. Jedes iın der Schrift gegründete Ge-
meindeglied wird diese Sprache verstehen ten IThemen aus dem Bereich der Oku-
und V OIl Evangelium her eine NOtwen- iNneNne 1m weitesten Sinne des Wortes. Be-
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